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Die Tipps erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit! 

 
Jetzt in Privatinitiative! 
 
 
 
 
 

1. Guter Tipp:  Club der kleinen Dichter 
Beschreibung: 
Der Club der kleinen Dichter ist ein Internetforum für Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre, die gerne Geschichten schreiben und diese veröffentlichen möchten. Moderiert 
wird das Forum von der Journalistin und Autorin Mar tina Meier. Außerdem gibt es 
Informationen zu Schreibwettbewerben für junge Leute und Schreibtipps. Geplant ist 
ein Clubmagazin, das von jungen Redakteurinnen und Redakteuren gestaltet wird. 

Grundschule  Sekundarstufe   Sekundarstufe II 

• Internet:  http://www.papierfresserchen.biz/club-der-kleinen-dichter/ Url: Array 
Kontakt:  info@papierfresserchen.de   

2. Guter Tipp:  

„So sehen wir das!“  

Jugendliche schreiben Gedichte und Raps über Gewalt  
„Die Jugend ist schlecht??? Ich glaub das nicht recht. Die Medien haben euch belogen. Ihr 
müsstet es besser wissen, ihr habt sie erzogen“. Eindringliche Appelle wie dieser finden sich 
hier ebenso wie lakonische, aber nicht weniger unter die Haut gehende Beschreibungen von 
Mobbing und Ausgrenzung: Das jetzt bei Beltz & Gelberg erschienene GULLIVER-
Taschenbuch „So sehen wir das!“ präsentiert die besten Texte eines außergewöhnlichen 
bundesweiten Schulprojektes zum Thema Gewaltprävention, das die Verlagsgruppe Beltz 
und die Stiftung Lesen 2010 gemeinsam initiierten – und das von der Pop Akademie Baden-
Württemberg unterstützt wurde: 

Publikation: 
So sehen wir das! 
Jugendliche schreiben Gedichte und Raps über Gewalt 
Beltz & Gelberg, Weinheim 2011 
ISBN 3-407-74234-7 
128 S., € 6,95 

Kontakt: 
Christoph Schäfer  Stiftung Lesen Römerwall 40         55131 Mainz 
E-Mail: Christoph.Schaefer@StiftungLesen.de 
Internet: www.stiftunglesen.de 
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3. GuterTipp:  

Seit 2003 zeichnet die Arbeitsgemeinschaft 
Jugendliteratur und Medien (AJuM) der Gewerkschaft 
Erziehung und Wissenschaft (GEW) regelmäßig ein 
besonders empfehlenswertes Bilder-, Kinder-, Jugend- 
oder Sachbuch mit dem „LesePeter des Monats“ aus. 
Rezensionen aller bisher ausgezeichneten Titel 
stehen auf der Internetseite der AJuM zum Nachlesen 
zur Verfügung. Die AJuM sichtet und prüft Kinder- und 
Jugendliteratur und -medien unter dem Gesichtspunkt 

der Verwendbarkeit in pädagogischen Arbeitsfeldern. Die Ergebnisse dieser von 
mehr als 500 Pädagoginnen und Pädagogen aus allen Bundesländern getragenen 
Arbeit fließt unmittelbar in die pädagogische Praxis und in die direkte Beratung von 
Kindern, Eltern und Lehrkräften ein. 

Der LesePeter des Monats August 2011 geht an das Kinderbuch: 

Bilderbuch 

Jürg Schubiger & Rotraut Susanne Berner: 

Als der Tod zu uns kam 
Wuppertal: Peter Hammer 2011    ISBN 978-3-7795-0312-5   32 S * geb * 

13,90 € * ab 04 J 
Kontakt: 
AJuM der GEW 
c/o  Ulrich H. Baselau Osterstr. 30 
26409 Wittmund 
E-Mail: ulrich.baselau@ajum.de 
 
4. Guter Tipp: 

„Liebe, Sex und Zärtlichkeit“ - Themenheft und Lehrerhandreichung für 
lese ungeübte Jugendliche und Erwachsene 
Beschreibung: 
Im Rahmen des Verbundprojektes „Chancen erarbeiten“ hat der Bundesverband Alphabetisierung und 
Grundbildung e.V. ein Heft für Schüler und Kursteilnehmer und eine Lehrerhandreichung zum Thema 
„Liebe, Sex und Zärtlichkeit“ erarbeitet. Die Broschüren eignen sich für Schulen (vor allem Berufs-, 
Haupt- und Förderschulen), Volkshochschulen, Erwachsenenbildungs- und 
Jugendberufshilfeeinrichtungen sowie für Anbieter der außerschulischen Jugendbildung. Auf 236 Seiten 
werden Themen wie „Verliebt sein“, „Flirten“, „Das erste Mal“, „Verhütung“, „Schwangerschaft“, 
„Sexuelle Gewalt“ und „Sexuell übertragbare Krankheiten“ behandelt. Das Heft enthält aktivierende und 
handlungsorientierte Aufgabenvorschläge in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden sowie Ideen für 
Fragen an die Leser. Es bietet Kenntnisstandfragen, Rechercheaufgaben, kreative Schreibanlässe, 
Meinungsfragen, Wortschatzübungen und Diskussionsvorschläge. Zudem enthält es Kreuzworträtsel, 
Wortschlangen und ein Quiz. Die Lernenden können die Aufgaben individuell oder in Gruppen 
bearbeiten. Das Glossar erläutert zentrale Begriffe. Themenheft und Lehrerhandreichung stehen zum 
kostenlosen Download zur Verfügung. 
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Bildungsbereich: Erwachsenenbildung 
Internet:  http://www.chancen-erarbeiten.de/?id=247 Url: Array 
Kontakt:  dialog@chancen-erarbeiten.de 

 

5. Guter Tipp:  
 

Internationaler Schülerwettbewerb »lyrix«  

Feierliche Preisverleihung im Berliner Funkhaus des Deutschlandradios 
 
Sie kamen aus Deutschland und aller Welt: die Jahresgewinner des internationalen Lyrikwettbewerbs 
»lyrix«, die am 17. Juni 2011 im Berliner Funkhaus des Deutschlandradios ausgezeichnet wurden. 
Neben zwölf deutschen Preisträgern wurden junge Lyriktalente aus Brasilien, Bosnien und 
Herzegowina, Polen, Portugal, der Ukraine und Ungarn ausgezeichnet. Vom 15. bis 19. Juni trafen sich 
14 Preisträgerinnen und Preisträger zum literarischen und interkulturellen Austausch in Berlin. Die 
Schüler aus dem Ausland besuchten zudem einen einwöchigen Sprachkurs am Goethe-Institut. 

 
 
 
6. Guter Tipp: 

Studie "Zeitschriftenlektüre und Diversität" 

27.06.2011 
Wissenschaftliche Erkenntnisse über den Einsatz von Zeitschriften an Schulen 
Die Untersuchung der Siftung Lesen, gefördert vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung und der Stiftung Presse-Grosso, ergab: Zeitschriften sind besonders geeignet, um 
leseferne Jugendliche zu erreichen. mehr...Studie "Zeitschriftenlektüre und Diversität" 
 
http://www.lesen-in-deutschland.de/html/overview.php?object=journal&lid=13 
 
 
7. Guter Tipp: Uwe Timm: Rennschwein Rudi Rüssel 
 
Das Unterrichtsmodell zu Uwe Timms Kinderbuch-Klassiker ›Rennschwein Rudi Rüssel‹ wurde 
überarbeitet und um Informationen zur Verfilmung und um einige Arbeitsblätter für die 4. und 5. Klasse 
erweitert. 
 
Ein Prüfexemplar von ›Rennschwein Rudi Rüssel‹ kann mit 20% Rabatt bestellt werden. 

www.dtv.de 
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8. Buchtipp:  50 Jahre dtv 
 
Mikael Engström: Ihr kriegt mich nicht  
 
Eigentlich hat der 12-jährige Mik alle Voraussetzungen, unter die Räder zu kommen. Trotzdem schafft 
er es: mit Fantasie und Mut und Menschen, die an ihn glauben. 
›Ihr kriegt mich nicht!‹ wurde letztes Jahr für den Deutschen Jugendliteraturpreis nominiert. Für die 7.-8. 
Klasse steht ein kostenloses Unterrichtsmodell mit Arbeitsblättern zum Download bereit. 

www.dtv.de 

 

9. Neue Broschüre der Schreibwerkstatt der 
Alexander-von-Humboldt Schule: 

 
 
„Nimm einen Stift und lass deiner Fantasie freien 
Lauf“  
 
(Preis 5,- € für Erw./ 2,- € für Jugendliche als Spende für 
die Schulbibliothek) 
 
 
 
 
 

 
 
Kontaktadresse:   
 
 
 
 
 
Ich werde meine Arbeit nun privat und bei LEA fortsetzen, auch wenn die 
Leseförderung ständigen Kürzungen an Finanzen ausgesetzt ist! 
Zum Beispiel werden die Mittel für Autorenlesungen demnächst weiter 
gekürzt! Stunden für Leseförderung gibt es offiziell nicht mehr! 

       

Manfred Pöller 

 

 

Alexander -von -Humboldt Schule  

c/o Manfred Pöller 

Hessenring 75 /  

65428 Rüsselsheim 
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